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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Ursula Sowa, Martin 
Stümpfig, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, 
Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Johannes 
Becher, Cemal Bozoğlu, Dr. Martin Runge, Toni Schuberl, Dr. Sabine Weigand, 
Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Paul Knoblach, Rosi 
Steinberger, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Wärmewende jetzt – Sanierungsfahrpläne für kommunale Liegenschaften unter-
stützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, unter Einbezug des Bewertungssystems Nach-
haltiges Bauen (BNB) Sanierungsfahrpläne für verschiedene Gebäudekategorien öf-
fentlicher Liegenschaften zu erstellen und diese den Kommunen als Handlungsleitfaden 
zur Verfügung zu stellen. Zudem soll ein Konzept zur Förderung der Erstellung und 
Umsetzung von Sanierungsfahrplänen bei kommunalen Liegenschaften vorgelegt wer-
den.  

 

 

Begründung: 

Ein Sanierungsfahrplan ist eine Form eines energetischen Sanierungskonzepts. Durch 
die Analyse des Gebäudes werden Möglichkeiten der energetischen Gebäudesanie-
rung aufgezeigt. Der Sanierungsfahrplan enthält kurzfristig umsetzbare Energiespar-
maßnahmen und zeigt aufeinander abgestimmte Einzelmaßnahmen auf. Dies kann 
z. B. die Modernisierung der Anlagentechnik oder der Gebäudehülle betreffen. Darüber 
hinaus zeigt der Sanierungsfahrplan auf, wie das Gebäude schrittweise langfristig um-
fassend energetisch saniert werden kann. Gerade im Gebäudebereich schlummert ein 
enormes Potenzial zur Einsparung von Treibhausgasen und von Rohstoffen. Die Po-
tenziale zur Einsparung gilt es endlich zu nutzen, sonst werden die Klimaziele nicht 
erreicht. Dies gilt auch für die kommunalen Liegenschaften. Durch Sanierungsfahrpläne 
erhalten die Kommunen einen Überblick über die Energieverbräuche und Effizienzpo-
tenziale der untersuchten Liegenschaften. Damit können sie Investitionen besser prio-
risieren und die Finanzierung planen. Um die kommunalen Liegenschaftsverwaltungen 
bei der Sanierung des Gebäudebestandes gezielt zu unterstützen, soll die Staatsregie-
rung Sanierungsfahrpläne für verschiedene Gebäudekategorien öffentlicher Liegen-
schaften erstellen und diese den Kommunen zur Verfügung stellen. Als Grundlagen 
können die Sanierungsfahrpläne für staatlichen Liegenschaften herangezogen werden. 
Vgl. Drs. 18/22481 „Wärmewende jetzt – Sanierungsfahrpläne für staatliche Gebäude 
erstellen“. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Ursula Sowa 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/22697 

Wärmewende jetzt - Sanierungsfahrpläne für kommunale Liegenschaften unter-
stützen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Ursula Sowa 
Mitberichterstatter: Klaus Stöttner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Me-
dien und Digitalisierung hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 55. Sitzung am 
21. Juni 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digi-
talisierung hat den Antrag in seiner 62. Sitzung am 7. Juli 2022 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Ursula Sowa, 
Martin Stümpfig, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, 
Johannes Becher, Cemal Bozoğlu, Dr. Martin Runge, Toni Schuberl, Dr. Sabine 
Weigand, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Paul Knoblach, 
Rosi Steinberger, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/22697, 18/23908 

Wärmewende jetzt – Sanierungsfahrpläne für kommunale Liegenschaften unter-
stützen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Vorab ist über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Vielfalt auch an privaten Schu-

len kindbezogen fördern" auf Drucksache 18/22897 gesondert abzustimmen.

Ich rufe die Listennummer 42 der Anlage zur Tagesordnung auf: Antrag der Abgeord-

neten Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt und andere und Fraktion (FDP) 

betreffend "Vielfalt auch an privaten Schulen kindbezogen fördern", Drucksa-

che 18/22897.

Der federführende Ausschuss für Bildung und Kultus empfiehlt die Zustimmung mit der 

Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden:

Erstens. Satz 1 wird gestrichen. Zweitens. Im neuen Satz 1 wird nach den Wörtern 

"wird aufgefordert" das Wort "schriftlich" eingefügt.

Wer dem Antrag der FDP-Fraktion mit den vorgeschlagenen Änderungen zustimmen 

möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER, der SPD und der FDP. Gegenstimmen! – Das ist 

der fraktionslose Abgeordnete Swoboda. Stimmenthaltungen! – Das sind die AfD-

Fraktion sowie die weiteren fraktionslosen Abgeordneten. Damit ist dem Antrag ent-

sprochen.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)
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Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen? – Keine. Enthal-

tungen? – Das sind die drei anwesenden fraktionslosen Abgeordneten. Damit hat der 

Landtag diese Voten übernommen.
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